BKP: War Papst Franziskus ein öffentlicher Ketzer oder nicht?

Teil 13

Franziskus und der Geist der New-Age-Ökologie
Video: https://vkpatriarhat.org/de/ketzer13/  https://youtu.be/xZ-I6r9w_Ts 
https://bcp-video.org/de/ketzer13/  https://rumble.com/v7i8hcm-ketzer13.html 

https://www.bitchute.com/video/E8MKXHsMtrXn/  https://crowdbunker.com/v/6e69N5EFzz 

Das Video wurde ursprünglich im Jahr 2019 hochgeladen.
Am 17. Juni 2019 wurde ein beunruhigendes Dokument mit dem Titel Instrumentum Laboris für die Amazonas-Synode veröffentlicht. Das Dokument besteht aus drei Teilen.

Der erste Teil trägt den Titel: Die Stimme Amazoniens
Neben der Verurteilung des Kolonialismus werden hier auch die apostolische Arbeit der Missionare, ihre Opfer und ihr Martyrium verurteilt. Der häretische und gnostische Text steht im fundamentalen Widerspruch zum katholischen Glauben. Der Mensch wird als integraler Bestandteil der Natur verstanden. Dies ist die Häresie des Pantheismus. Die Schöpfung wird als „Mutter Erde“ bezeichnet. Dieser Begriff wird häufig von Anhängern der New-Age-Bewegung verwendet. Der Animismus, der Dämonen Opfer darbringt, wird hier als authentischer spiritueller Wert gepriesen. Dem Dokument zufolge soll er daher zu einer neuen Sprache der Kirche werden. Die Heilige Schrift warnt jedoch eindeutig: „Was die Heiden opfern, das opfern sie nicht Gott, sondern den Dämonen.“ (1Kor 10,20) 
Der zweite Teil des Dokuments trägt den Titel: Ganzheitliche Ökologie (Aktivitäten der Kirche zur Bekämpfung der sozio-ökologischen Krise)
Die Ökologie ist heute ebenso wie Genderideologie, schädliche Impfstoffen, Drogen und Euthanasie in das Programm zur Reduzierung der Menschheit integriert.
Indem Franziskus für die Islamisierung Europas eintritt, behauptet er, für die Rechte sogenannter „Flüchtlinge“ zu kämpfen. In ähnlicher Weise bemüht er sich darum, das Heidentum in Südamerika zu verbreiten und behauptet manipulativ, für die Rechte der indigenen Bevölkerung zu kämpfen.

Der dritte Teil des Dokuments trägt den Titel: Eine prophetische Kirche in Amazonien: Herausforderungen und Hoffnungen
Es handelt sich um eine falsche Prophezeiung. Bergoglio geht es in erster Linie um die Förderung der Frauenordination. Die Heiden haben ihre Priesterinnen, die Dämonen Opfer darbringen. Solche Rituale sind mit Unmoral verbunden. Außerdem strebt Bergoglio danach, heidnische Elemente und einen heidnischen Geist in die Liturgie einzuführen.

Die für den 6. bis 27. Oktober 2019 geplante Amazonas-Synode ist das nächste der von Pseudo-Papst Bergoglio vehement und gezielt geförderten Aktionsprogramme. Bergoglio zerstört die letzten dogmatischen und moralischen Prinzipien, missbraucht das höchste Amt in der Kirche gegen Gott und gegen die Gläubigen und strebt damit auch die Abschaffung der Institution des Papsttums selbst an. Statt wahrer Buße treibt er Katholiken auf einen breiten Weg in die ewige Verdammnis.

Erzbischof Viganò fordert den Rücktritt von Papst Franziskus und die Beseitigung des homosexuellen Netzwerks aus den höchsten Ämtern in der Kirche. Bergoglio ignoriert dies zynisch. Als die US-amerikanischen Bischöfe das Problem des sexuellen Missbrauchs wirksam angehen wollten, verbot er ihnen dies. Er versprach, dieses Problem werde auf der Synode in Rom im Februar 2019 umfassend behandelt werden. In Wirklichkeit hat er betrogen und genau das Gegenteil getan. Er ließ die antibiblische Toleranz gegenüber Sodomie, d. h. gegenüber der LGBT-Gemeinschaft, ins Dokument einführen. Statt eines wirksamen Heilmittels wurde ein weiteres spirituelles Gift verabreicht.

Zuvor hatte Bergoglio das Programm der ketzerischen Amoris laetitia skizziert. Diese leugnet objektive moralische Normen und hebt die Verbindlichkeit des Gesetzes Gottes auf.
Seine ketzerischen Dokumente zerstören das Wesen des Christentums. Er verfasst aber nicht nur Dokumente, sondern auch er schafft direkt die praktischen Voraussetzungen für die Auslöschung des Christentums. 
Er folgt der Linie des gegenwärtigen UN-Zerstörungsprogramms. Er fördert die Demoralisierung von Kindern durch die Billigung sogenannter Sexualerziehung. Dies ist ein Verbrechen nicht nur gegen Kinder und Eltern, sondern auch gegen die Menschlichkeit. Tatsächlich handelt es sich um die Satanisierung von Kindern.

Liebe Kardinäle, Bischöfe und Priester, worauf wartet ihr noch? Wartet ihr, bis Bergoglio alle Grundfesten der Kirche zerstört? Sowohl die Heilige Schrift als auch die dogmatische Bulle von Paul IV. verbieten es, einem Ketzer zu gehorchen, selbst wenn er Papst ist! Ein Ketzer verliert alle kirchlichen Ämter und ist kein Christ mehr (vgl. Gal 1,8).

Supranationale Institutionen fördern heute durch Gesetzgebung und Massenmedien die Unmoral und ein Programm zur Reduzierung der Menschheit. Franziskus erhob keine prophetische Stimme gegen diesen Trend, sondern schloss sich ihm vielmehr an.

Durch das Aggiornamento des Zweiten Vatikanischen Konzils übernahm die Kirche nach und nach den Geist und das Denken der Welt sowie den Glauben an falsche Ideologien. Jesus sagt: „Ändert euer Denken und glaubt an das Evangelium!“ Und dann sagt Er: „Wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle umkommen.“ Wirklich alle – einschließlich des unbußfertigen Ketzers Bergoglio!
Unser Ziel ist nicht die falsche New-Age-Ökologie, sondern die Rettung der unsterblichen Seelen! Deshalb ist es notwendig, auf die verborgene Realität von Sünde und Bösem hinzuweisen. Wenn wir nicht auf die tiefe Realität der Sünde in uns hinweisen, dann brauchen wir den Erlöser, den Befreier von der Sünde, unseren Herrn Jesus Christus nicht! Dann sind sowohl das Evangelium als auch das Gesetz Gottes unnötig. Franziskus nutzt die Ökologie, um die Aufmerksamkeit vom Wesentlichen abzulenken. Er weist nicht auf die Sünde hin, führt Menschen nicht zur Buße und Bekehrung, verteidigt weder Glaubenswahrheiten noch Moral, sondern tut genau das Gegenteil. Und das ist der Geist des Satanismus.

Das Dokument über Amazonien ist eine Mischung aus pantheistischen und gnostischen Häresien. Es ist das nächste spirituelle Gift der Bergoglios Alchemie.

Immer wieder stellt sich die Frage: War Papst Franziskus ein offenkundiger Häretiker oder nicht? Alles deutet darauf hin, dass er es war.

